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Lieber Herr Salge! 
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Ihre Hilfe ist angekommen. Ich bedanke mich für die Unterstützumg. 
Was wäre aus mir geworden, wenn Freunde nicht immer wieder geholfen 
hätten? Die Krankenkasse hat mich wieder aufnehmen müssen _ aber 
zahlen will Sie nicht. Ich mußte einen Anwalt um Unterstützung 
bitten. Der Kampf geht also weiter. Einige Erfolge sind schon zu 
verzeichnen. Das war nur durch die Hilfe von Freunden zu erreichen. 

Besonders bedanken möchte ich mich auch für die vielen Beileids­
bekundigungen zum Tode meines Sohnes. Das war ein harter 
Schicksalsschlag. Wir werden vom Schicksal hart oder weich 
geschmiedet, es kommt auf das Material an. Mich hat es härter 
gemacht. Nur an einen Gott, der alles zum Guten lenkt. kann ich 
nicht glauben. Da nützt der Trost auf ein Jenseits auch nichts. 
Der Glaube an ein Wiedersehen im Jenseits ist aber eine HOffnung. 

Mit dankbaren Grüßen von Ihrem 
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